
KRATZEBURG (NIE). „Mit der Tech-
nik in die Pampa“ heißt der für
Mecklenburg-Strelitz wenig
schmeichelhafte Titel des 18.
Jugendmediencamps, der zu
Pfingsten für 200 Ju-
gendliche zwischen
14 und 24 Jahren in
Kratzeburg stattfin-
det. „Auf der grü-
nen Wiese“ lernen
die jungen Leute
aus Mecklenburg-Vorpommern,
Berlin und Brandenburg in 16
Workshops den Umgang mit Me-
dien und deren Gestaltung ken-
nen. Von Freitag bis Dienstagma-
chen die TeilnehmerMedien, ver-

öffentlichen jeden Tag eine eige-
ne Zeitung, produzieren Radio-
beiträge, entwickeln Fotos und
drehen Videofilme. In Work-
shops wie „Rechtsextremismus
in Medien“ und „Zensur“ kön-
nen sich die Campteilnehmer
mit Politik in Medien auseinan-
dersetzen. Teil des umfangrei-
chen Rahmenprogramms sind
eine Konzert- und Kinonacht.
Träger des Camps ist die ge-

meinnützige Bildungsinitiative
„mehr als lernen e. V.“, die von

den Jugendpresse-
verbänden Mecklen-
burg-Vorpommern,
Berlin und Branden-
burg unterstützt
wird.
Medienbegeister-

te Jugendliche können sich bis
zum 25. Mai über www.jugend-
mediencamp.de anmelden. Dort
gibt es auch weitere Infos zu den
Workshops, dem Ablauf und den
Teilnahmebedingungen.

MIROW. Die Mirower Tourist-Information im
Torhaus ist „umzingelt“ von Bauarbeiten.
Die marode Querung wird durch einen Neu-
bau ersetzt. Leider ist das Schloss noch
nicht von innen zu besichtigen,bedauert
GudrunWegner von der Tourist-Info. 2008
soll das dann aber möglich sein.

POLIZEIBERICHT

Fahrer mit zwei Promille
NEUSTRELITZ (NIE).Gleich zwei große Verstö-
ße ließ sich ein Mann gestern gegen 1 Uhr
zu Schulden kommen: Bei einer Verkehrs-
kontrolle in der Penzliner Straße in Neu-
strelitz fuhr er Auto ohne Führerschein
und „pustete“ 2,43 Promille.NEUSTRELITZ (MS). „Der Gegner

hat einfach seine Chance ge-
nutzt und wir nicht“, so kom-
mentiert TSG-Keeper Sven Rog-
gentin die
bittere 0:1
(0:1)-Nie-
derlage
seiner
Oberligis-
ten im
Heimspiel
gegen den
FSV Optik
Rathe-
now. Die
Neustre-
litzer Hausherren ließen bei der
Niederlage vor allem ihre Torge-
fährlichkeit sowie Einsatz und
Leidenschaft vermissen. Trotz
der sechsten Saisonpleite liegen
die Kicker von TSG-Trainer Rastis-
lav Hodul weiterhin auf Tabel-
lenplatz 4. LOKALSPORT SEITE 21

AUSBILDUNG Das 18.
Jugendmediencamp
findet in Kratzeburg
statt. Anmeldungen
sind noch möglich.

Wenig
schmeichelhaf-

ter Titel.
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Anangeln findet unerwartet große Resonanz bei Granziner Verein

„Mit der Technik
in die Pampa“

Mitteleuropa ist verschwunden, ruft
Tante Erna, die gerade Nachrichten

hört, recht erschüttert durch die gute Stu-
be. Der Herr Radio hat gesagt, dass jetzt
Menschen aus Osteuropa, zum Beispiel von
Polen, jetzt ohne allen Papierkram in West-
europa, also auch in Mecklenburg-Vorpom-
mern arbeiten dürfen, was haben die mit
Mitteleuropa gemacht, fragt sich die Tante
ins geographische Mark getroffen. Der Herr
Meyer, der all diese Lexikon-Bücher vollge-
schrieben hat, rechnete noch 1999 Deutsch-
land, Polen, Tschechien, die Slowakei, die
Schweiz, Liechtenstein, Österreich und
Ungarn nach Mitteleuropa rein, hat sich Er-
na im dicken Buch erblättert. Und zwölf
Jahre später ist die zentrale Mitte des Konti-
nents aufgeteilt – die Tante sieht nicht
mehr durch. Ach, diese Umaufteilung und
das Durcheinander gingen schon 2000 los,
da stand in allen Fernsehsendern, dass das
neugeborene Urlauberkombinat Land Flee-
sensee das größte von Nordeuropa ist, wirft
der Onkel eine Bemerkung hinein in das
geographische Chaos. Tja, manchmal geht
eben was flöten, so wie deine Beete mit all
den mitteleuropäischen Gemüsen, die dem
englischen – also westeuropäischem – Ra-
sen hinwegweichen mussten, findet die
Tante einen lokalen Bezug.

VON HARTMUT NIESWANDT

PRILLWITZ.Anlässlich der Einwei-
hung der neuen „Kapelle zum
guten Hirten“ fand gestern in
Prillwitz ein Festgottesdienst
statt. Dr. Ulrich Weber, Vorsit-
zender des Fördervereins Zum
guten Hirten e. V., der das Vorha-
ben Kapelle plante und verwirk-
lichte, sagte: „Wir haben diese
Kapelle gebaut, weil es uns ein
Bedürfnis ist, in dieser grandio-
sen Landschaft inmitten des
schönen Dorfes Prillwitz ein Zei-

chen der Dankbarkeit zu set-
zen.“ In Zeiten wie diesen, in
denen immer weniger Men-
schen mit Glauben und Religion
etwas anzufangen wüssten, sei
es wichtig, sichtbar zu machen,
dass der gute Hirte nicht verges-
sen sei.
Horst Schröter, Pastor der

Evangelisch-Lutherischen Kirch-
gemeinde Pecka-
tel/Prillwitz, habe
von Anfang an das
Vorhaben, eine Ka-
pelle zu errichten,
vorbehaltlos unter-
stützt, bedankte
sich Ulrich Weber
und ergänzte: „Pas-
tor Schröter sieht
immer das Verbindende im Glau-
ben zwischen katholischen und
protestantischen Christen“. Und
so feierten Horst Schröter und
Pater Tadeusz von St. Karl Borro-
mäus aus Berlin-Grunewald den
Gottesdienst gemeisam.

Die Bauzeit der neuen Kapelle
betrug 14 Monate, die Kosten lie-
gen bei rund 150 000 Euro. Das
schlichte Gebäude ist aus alten
Backsteinen gemauert, die Bau-
stoffhändler, die mit histori-
schen Baumaterialien handeln,
lieferten. Der Architekt der Ka-
pelle, Dr. Jan Krieger, beschrieb
das Gebäude als einen archai-

schen Baukörper:
Im einfachen Recht-
eck gebaut und mit
einem steilen Sattel-
dach versehen, habe
es Bezug auf lange
bekanntes, so werde
seit Jahrtausenden
gebaut. Und in ihrer
schlichten Art sei

die Kapelle kein Fremdkörper im
Dorf und strahle schlichte Ruhe
aus. Die Kapelle habe weitgeöff-
nete Türen, die jeden Menschen,
der in den Ort Prillwitz kommt,
zum Eintreten und Verweilen
einlädt.

MECKLENBURG-STRELITZ (NIE).
Gleich fünf Wildunfälle, bei
denen Rehe in Autos liefen,
mussten Neustrelitzer Polizisten
am Wochenende aufnehmen.
Die Unfälle passierten am Ab-
zweig B 96/Klein Trebbow, bei
Düsterförde, bei Strasen, bei
Weisdin und bei Wesenberg.
Sachschaden: 3500 Euro.

Sven Roggentin

RECHLIN. Wer sich über das Leben und die
Verdienste der technisch höchst gebildeten
Fliegerin Melitta Gräfin von Stauffenberg in-
formieren möchte, hat dazu im Luftfahrt-
technischen Museum in Rechlin Gelegen-
heit. Die Einrichtung Am Claassee 1 ist von
10 bis 16 Uhr geöffnet.

MIROW. Zwölf Kilometer
muss der Wassersportler pad-

deln, der die „Alte Fahrt-Tour“ zwischen
der Mirower Schlossinsel und der Bolter
Schleuse erkunden möchte.

WESENBERG (NIE). Es war die größte Veranstaltung die-
ser Art des Vereins in seiner bald 60-jährigen Geschich-
te: Zum Anangeln, das zum ersten Mal auf dem Fische-

reihof der Seenfischerei Obere Havel e. G. in Wesenberg
stattfand, kamen 33 Mitglieder des Angelvereins Gran-
zin e. V. Vereinsvorsitzender Gerhard Salchow war sehr

erfreut über diese unerwartet große Resonanz, er will
vorzuschlagen, auch 2012 wieder nach Wesenberg zu
kommen. BERICHT SEITE 11  FOTO: HARTMUT NIESWANDT

Zahlreiche Gäste kamen zur Einweihung der neuen „Kapelle zum guten Hirten“ in Prillwitz. Dabei fand ein
gemeinsamer Gottesdienst katholischer und protestantischer Christen statt.  FOTO: HARTMUT NIESWANDT

HEUTE VOR FÜNF JAHREN
Aus der Strelitzer Zeitung
vom 16. Mai 2006

Mirower Torhaus ist von
Bauarbeiten „umzingelt“
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LOKALAUSGABE

Heimpleite für
die TSG-Elf
gegen FSV

FRIEDLAND (NIE). Weil sich eine
Radfahrerin an der Nettomarkt-
Ausfahrt in Friedland unvorsich-
tig verhielt, brachte sie sich am
Sonnabend gegen 12.45 Uhr in
große Gefahr. Sie fuhr so dicht
an die Seite eines Sattelschlep-
pers heran, dass sie nicht im
Sichtfeld des Fahrers war. Bevor
es krachte, konnte sich noch ab-
springen, berichtet die Polizei.

Tag Nacht

TIPP ZUM TAG

Ausstellung über das Leben
einer gebildeten Fliegerin

ZAHL DES TAGES

MOTIV Förderverein
will im schönen Dorf in
grandioser Landschaft
ein Zeichen der Dank-
barkeit setzen. Die
Türen stehen allen
Menschen offen.

GANZ NEBENBEI

Mitteleuropa
ist weg

VON HARTMUT NIESWANDT

Kapelle in Prillwitz
feierlich eingeweiht
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„Verbindendes
zwischen

Protestanten
und

Katholiken.“

Fünf Unfälle
mit Rehen

Radfahrerin
gefährdet sich

SOMMERWETTER 14˚ 10˚ Wassertemperaturen:
Müritz: 14˚ Tollensesee: 14˚

Windstärke: 5 aus Richtung Südwest
Waldbrandwarnstufe: 0
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